
 

  

Deo 24 – voll im Trend! 

Mit dem SwissVitalWorld Deo 24 ist es möglich, ohne schädliche 

Aluminiumzusatzstoffe eine tolle deodorierende Wirkung zu erzielen. 

Dabei wird mit dem Deo 24 nicht der Schweiss gestoppt (Antitranspirant), 

was aus der Sicht der Präventiv-Medizin sowieso sehr in Verruf ist, sondern 

es neutralisiert durch Kräuterextrakte und ätherische Öle die Keimung und 

Gärung der natürlichen Schweissbakterien. Somit fangen die 

ausgeschiedenen Schweissflüssigkeiten erst gar nicht an zu riechen. 

Die Wirkung wurde bereits unter härtesten Bedingungen in Indien und 

gerade kürzlich in Texas bei Temperaturen von bis zu 45 Grad getestet. 

Und es hält - für einen ganzen Tag. 

Dabei ist das Deo 24 wie alle SwissVitalWorld Kosmetik- und Pflegeprodukte rein basisch. Der Inhalt 

wird komplett in YIN-YANG nach der Fünf-Elementen-Lehre ausbalanciert. 

Anwendung:  

Nach dem Waschen einen einzigen Sprühstoss unter jede Achsel sprühen (zu viel macht klebrig). 

Danach für mehrere Minuten austrocknen lassen. Das Deo 24 von SwissVitalWorld wird nicht wie 

bei synthetischen-Deos direkt vor dem Ankleiden aufgetragen – das Austrocknen ist wichtig. So ist die 

Wirkung perfekt und es entstehen auch keine Rückstände auf den Kleidern. 

Das Deo 24 ist sehr ergiebig, duftet angenehm erfrischend (reiner Kräuterduft) und wirkt ohne 

Aluminium und ohne Parabene – wie alle Pflegeprodukte von SwissVitalWorld. 

Nachfolgend ein Auszug aus einer von vielen Veröffentlichungen zum Thema Deo, welche derzeit 

über die allgemeine Presse verbreitet wird.  

 

Gesundheit – Welt.de 

Wie gefährlich sind Deos für die Gesundheit? 

Viele Schweißhemmer enthalten Aluminiumsalze, die umstritten sind. Sie stehen im Verdacht, an der 
Entwicklung von Brustkrebs oder der Alzheimer-Erkrankung beteiligt zu sein. Doch es gibt 
Alternativen. 

Ein genauer Blick beim Kauf von Deos lohnt sich: Der Inhaltsstoff Aluminiumchlorhydrat oder andere 
aluminiumhaltige Substanzen müssen angegeben sein. 

„Huch, mein Deo hat versagt!“ Mit dieser unangenehmen Erkenntnis wurde schon vor Jahrzehnten 
Werbung gemacht, für Deodorants und Antitranspirantien. Letztere bekämpfen nicht nur den 
Schweißgeruch, sondern setzen gewissermaßen an der Wurzel an: Sie hemmen die Schweißdrüsen 
in den Achselhöhlen. Dazu setzen die Hersteller Aluminiumsalze ein. Diese stehen jedoch in 
Verdacht, Brustkrebs oder Alzheimer auszulösen. 

 

 

http://www.welt.de/themen/brustkrebs/
http://www.welt.de/themen/alzheimer/

